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Titel des Workshops / oder exklusive Rdume

Bodysongs - die Beziehung zu mir und den Anderen

Workshop-Beschreibung:

~Jedes Tun ist Erkennen und jedes Erkennen ist Tun®

Dieses Zitat von Varela und Maturana kann in meinem Workshop direkt erlebt werden.
Durch die spielerische Arbeit mit der Stimme ist es mdéglich mit sich selbst und den
anderen Teilnehmenden in der Gruppe in Beziehung zu treten. Dadurch kénnen
unterschiedliche Rdume, sichere oder weniger sichere, erlebt werden. Ich kann fir mich
auf spielerische Weise herausfinden, was ich selbst dazu beitragen kann, fir mich einen
sicheren Raum zu kreieren.

Unser Kérper wird zum rhythmischen Begleitorchester und unsere Stimme wird auf
spielerische Weise aktiv.

Musikalische Kenntnisse sind fur diesen Workshop nicht erforderlich. Alle, auch
Menschen, die sich als unmusikalisch bezeichnen sind herzlich willkommen. Lust zum
Erforschen und Experimentieren ist erwinscht.

Zielgruppe:
Fur alle Altersgruppen ist diese Arbeit moglich.

Referent/in:

Astrid Oswald MUSIK IN BEZOGENER INDIVIDUATION

Diplom Cembalistin

Systemische Beraterin

Weiterbildungen fur Erzieher/innen und Betreuungsassistenten um die Musik in diese
Arbeitsbereiche zu integrieren

Musiklehrerin an der Montessorischule Arzberg




	Referentin: Astrid Oswald MUSIK IN BEZOGENER INDIVIDUATION
Diplom Cembalistin
Systemische Beraterin
Weiterbildungen für Erzieher/innen und Betreuungsassistenten um die Musik in diese Arbeitsbereiche zu integrieren
Musiklehrerin an der Montessorischule Arzberg
	Zielgruppe: Für alle Altersgruppen ist diese Arbeit möglich. 
	Workshop Beschreibung: „Jedes Tun ist Erkennen und jedes Erkennen ist Tun“ 
Dieses Zitat von Varela und Maturana kann in meinem Workshop direkt erlebt werden. Durch die spielerische Arbeit mit der Stimme ist es möglich mit sich selbst und den anderen Teilnehmenden in der Gruppe in Beziehung zu treten. Dadurch können unterschiedliche Räume, sichere oder weniger sichere, erlebt werden. Ich kann für mich auf spielerische Weise herausfinden, was ich selbst dazu beitragen kann, für mich einen sicheren Raum zu kreieren.
Unser Körper wird zum rhythmischen Begleitorchester und unsere Stimme wird auf spielerische Weise aktiv.
Musikalische Kenntnisse sind für diesen Workshop nicht erforderlich. Alle, auch Menschen, die sich als unmusikalisch bezeichnen sind herzlich willkommen. Lust zum Erforschen und Experimentieren ist erwünscht. 
	Thema: Bodysongs - die Beziehung zu mir und den Anderen




